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Beratungsgegenstand 
 
Kommissionen Soziale Stadt für das Augustin-, Konrad- und Piusviertel; 
- Änderung der Richtlinien 
- Umbesetzungen 
(Referent: Oberbürgermeister Dr. Lösel) 
 
Antrag: 
 
1. § 3 Abs. 1 der Richtlinien der Kommissionen Soziale Stadt für das Augustin-, Konrad- und 

Piusviertel erhalten jeweils die in der Anlage dargestellte Fassung. 
 

2. Herr Oliver Betz wird als Vertreter des Amtes für Jugend und Familie aus den drei 
Kommissionen Soziale Stadt entlassen. 
 

3. Kommission Soziale Stadt für das Konradviertel 
a) Frau Barbara Kral wird als Vertreterin der Grundschule an der Pestalozzistraße zum 

Mitglied der Kommission berufen. 
b) Frau Anke Hausinger wird als Stellvertreterin von Frau Kral in die Kommission berufen. 
 

4. Kommission Soziale Stadt für das Piusviertel 
a) Frau Beate Sieber wird als Vertreterin der August-Horch-Schule zum Mitglied der 

Kommission berufen 
b) Frau Evelyn Sporer wird als Stellvertreterin von Frau Sieber in die Kommission berufen. 

 
 
 
gez.       gez. 
 
Dr. Christian Lösel     Dirk Müller 
Oberbürgermeister     Berufsmäßiger Stadtrat



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 

werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
Kurzvortrag: 
 
Auf Vorschlag der Verwaltung soll die Zusammensetzung der einzelnen Kommissionen wie in der 
Anlage dargestellt angepasst und die Richtlinien entsprechend geändert werden. 
 
So soll aus allen Kommissionen ein Vertreter der Verwaltung ausscheiden. Da die 
Familienbeauftragte den Kommissionen ohnehin angehört und in dieser Funktion auch das Amt für 
Jugend und Familie vertritt, ist die zusätzliche Mitgliedschaft eines weiteren Vertreters des Amtes 
für Jugend und Familie nicht mehr erforderlich. Aus diesem Grund kann Herr Oliver Betz aus den 
Kommissionen entlassen werden. 
 
Daneben soll in den Richtlinien der Kommission Soziale Stadt für das Piusviertel die bisherige 
Formulierung „4 Vertreter aus dem Bau-, Kultur-, Rechts- und Sozialreferat“ aus Gründen der 
Einheitlichkeit an die in den Richtlinien der beiden anderen Kommissionen bereits vorhandene 
allgemeinere Formulierung der „Vertreter der Verwaltung“ angeglichen werden.  
 
In die Kommissionen Soziale Stadt für das Pius- und für das Konradviertel sollen anstelle von 
bislang zwei künftig drei Vertreter der Schulen aufgenommen werden, da sowohl mit der August-
Horch-Schule (Piusviertel) als auch mit der inzwischen zum Schulsprengel des Konradviertels 
gehörenden Grundschule an der Pestalozzistraße intensive Kooperationen bestehen. Für die 
Besetzung in den Kommissionen wurden seitens der Schulen die im Antrag genannten Personen 
vorgeschlagen. 


